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In den Sozialausschuss 

 

 

 

 
Hannover, den 08.02.2021 

 

Haushaltsplan 2021/2022 

 

Ergebnishaushalt 

Änderungsantrag gemäß § 12 der GO des Rates der LHH zur DS 2384/2020 

Teilhaushalt: TH50 

Produkt: 11132 lfd. Nr. 3 

 

Die AfD-Ratsfraktion beantragt, die Zuwendungen für den Arbeiterwohlfahrt 

(AWO) Region Hannover e.V. für das Vorhaben/Projekt „Die Brücke - 

Berufsorientierung für junge Frauen und Jugendliche mit 

Migrationsgeschichte“ wie folgt zu kürzen: 

 

  2021 2022 

    

Der Ansatz in Höhe von:  19.967 € 20.053 € 

    

wird um  19.967 € 20.053 € 

    

auf insgesamt  0 € 0 € 

    

   abgesenkt. 
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Begründung: 
 

Es besteht keine Notwendigkeit, eine bestimmte Gruppe der hannoverschen Frauen und 

Jugendlichen allein aufgrund ihrer Herkunft gesondert zu behandeln. Die interkulturelle 

Berufsorientierung für Frauen und Jugendliche sollte nicht von allgemeinen Angeboten der 

Berufsorientierung für diese Personengruppen, die ohnehin allen jungen Frauen und 

Jugendlichen – unabhängig vom Migrationshintergrund – offenstehen, getrennt sein. Eine 

Integration ist nur zu schaffen, wenn Personen verschiedener Kulturen zusammengebracht 

werden. Es daher nicht sinnvoll, vermeintlich integrationsfördernde Sozialprojekte von den 

allgemeinen Beratungsangeboten abzugrenzen und so die in Teilen bereits bestehende 

Segregation noch weiter zu befeuern. 

 

Wir beantragen daher, das Projekt „Die Brücke“ der AWO mit sofortiger Wirkung zu streichen 

und die städtischen Fördermittel einem sinnvolleren Projekt zuzuführen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 
 

Sören Hauptstein 

Beigeordneter und Fraktionsvorsitzender im Rat der LHH 


